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Änderungsantrag zu V-08

Von Zeile 30 bis 33:
6. Zum Schutz der Bevölkerung und zur Garantie der Aktivierung der Selbstverwaltungs- strukturen ist
den Streitkräften der Demokratischen Kräfte Syrien (QSD) zu ermöglichen, ihre Präsenz in dem
gesamten Gebiet wiederherzustellen, in dem sie vor Beginn der türkischen Invasion stationiert waren.

6. Die LDK fordert, dass die Bundesregierung und die EU-Mitgliedstaaten sich dafür einsetzen sollen,
die Kurdinnen und Kurden aus dem Norden Syriens umfassend im UN-vermittelten
Verfassungsausschuss und politischen Prozess vertreten zu sein und die De-facto-Autonomie des
kurdischen Gebiets in Nordsyrien zu erhalten und sich auch dafür einsetzen sollen, das schreckliche
Leid der Menschen in Idlib zu lindern, und dass Russland und das syrische Regime ihre militärischen
Angriffe auf die Region umgehend zu beenden.

Begründung

Das Stoppen aller militärischen Angriffe und die Politische Lösung sind notwendige Voraussetzung für
die Stabilität und den Frieden in der gesamten Region.

Es soll eine umfassende Lösung für den gesamten Syrien angestrebt werden, die die Kurdinnen und
Kurden die politische Teilhabe in dem zukünftigen Syrien garantiert

Landesdelegiertenkonferenz von Bündnis 90/Die Grünen Berlin am Samstag, 7. Dezember 2019
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